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Eigentlich wollte ich nur den Satz schreiben: „Die Frühtour war schön.“ Aber 
dann plagte mich doch das schlechte Gewissen und so habe ich mich also 
entschlossen doch etwas mehr hinzubrünzeln.

Aber es stimmt, sie war schön. Am Samstag um 17.00 Uhr hatten sich erst 
Beatrice und Martin G. für die Tour angemeldet. Doch dann kam noch ein SMS 
von Urs und somit war die Teilnehmerzahl doch noch akzeptabel.

War die Frühtour zu früh? Oder zu nahe am Bündner-Weekend? Oder ist sie 
nicht mehr interessant? Vielleicht eine Frage, die sich an der HV klären lässt, 
macht euch doch bitte Gedanken dazu.

In der Dämmerung ging es also die Kehren des Susten hoch. Sonnenaufgang 
war um 06.15 Uhr angesagt, doch hatten wir Erbarmen mit den Zähnen von 
Tinu, die knallhart aufeinander schlugen und nach Wärme schrien. Kaffee und 
Gipfeli in Wassen rundeten den ersten Höhenflug ab.

Der nächste Treffpunkt war auf der Passhöhe des Nufenen, da der 
Schreiberling die Tremola runter wollte und die anderen keine Lust dazu 
hatten. Eine wunderbare Aussicht, warme Sonne: so wurden wir auf der 
Passhöhe empfangen und verweilten dort einigen Minuten. Weiter zur Grimsel 
wo sich Trix verabschiedete, weil wir ihr einfach zu langsam fuhren und sie 
noch ein bisschen Gas geben wollte!

Beim runter fahren hat dann der Verkehr so richtig die Ausmasse 
angenommen, die eine Frühtour wieder einmal rechtfertigte. Alles, aber auch 
wirklich fast alles, was Räder hatte, quälte sich den Pass herauf. Nur Skater 
haben wir keine gesehen. Über Brienz, Niederried, Interlaken, Restaurant 
Ländte, Merligen und Thun ging es dann nach Hause.
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